
    

            Fraktion im Rat der Stadt Wuppertal 
 

 
 

 

Herrn Oberbürgermeister Peter Jung 
 

 

 

Anfrage 

Es informiert Sie 
 
Anschrift 
 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

 

Drucks. Nr. 

Bettina Granitzki 
 
Rathaus Barmen 
42275 Wuppertal 
 
563 6677 
 
ratsfraktion@pds-wuppertal.de   
 
18.10.2006 
 

VO/1019/06 

öffentlich 
 
 
 

Zur Sitzung am Gremium 

13.11.2006 Rat der Stadt Wuppertal 
 
 
 

Datenverluste bei der ARGE 

Anfrage der Fraktion der LINKSPARTEI.PDS vom 18. Oktober 2006 
 

 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
zurzeit werden ALG ll-BezieherInnen von privaten Firmen zum Profiling geladen. Dort werden 
persönliche Daten des beruflichen Werdegangs aufgenommen, die zum Teil schon vor dem 
Jahr 2005 der Arbeitsagentur komplett vorlagen.   
 
1. Stimmt es, dass komplette Datensätze der Arbeitssuchenden oder Teile davon bei der 
Umstellung auf das ARGE-System oder danach verloren gegangen sind? 
 
 
Wenn ja: 
 
2. Auf welcher Grundlage haben die Fallmanager in diesem Zeitraum mit den 
Arbeitssuchenden gearbeitet? 
 
3. Warum wurde der ARGE-Beirat über diesen massiven Datenverlust nicht informiert? 
 
4. Welche Kosten entstehen dadurch, dass die Daten erneut erhoben werden müssen? 
 
 
Wenn nein: 
 
5. Warum werden die Daten erneut detailliert und lückenlos erfasst, wenn sie der ARGE bzw. 
der Agentur für Arbeit ohnehin vorliegen? 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Elisabeth August  Elke von der Beeck  Gerd.Peter Zielezinski 
Stadtverordnete  Stadtverordnete  Fraktionsvorsitzender 
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